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Gebiet den Erfolg haben , daß der schon jetzt bestehendeHandelderKüstemitdemGebirgslandebedeutendnehmenwird,umsomehr,alsersichalsdannauchmitProduktenbefassenkann,diebisherdenTransportdurchTrägernichtlohnten.EssinddiesErdnüsse,Reis,Mais,Sesamusw.,dieheuteschoninUkamiunddenliegendenLandschaften,vorallemaberjenseitsderMakatainUsagara,ingroßerMengegezogenwerden.AuchwerdendieimUlugnrugebirgebestehendennehmungen,dieaufdieGewinnungvonBananenfasern,aufdieKulturvonKaffeeundaufdieAusbeutungderGlimmerbrüchegerichtetsind,einenkräftigenschwungnehmen.DiesallesaberwirddieBahnnochnichtrentabelmachen;unddieRentabilitätistdochtrotz
allem der Punkt , um den sich schließlich alles dreht . IndemBauderMorogorobahnansichseheichkeinesonderlicheSchwierigkeit.EineKunstaberistes,siesobilligundzweckmäßigherzustellen,daßsiesichrentiert.Dieswirdjedochnurzuerreichensein,wenndieBahnsogebautwird,daßsieüberalldavorbeiläuft,woetwaszuholenist,undnachMöglichkeitdurchgendenführt,dieinproduktiverHinsichtfähigsind.SollsieaberauchaufdenSeenhandelflußausüben,sokannsiedies,wieschonobenerwähnt,nur,wennsieüberBagamoyogeht.DieschnurgeradebindungvonDar-es-SalaammitMorogorowirdesalleinnichttun.ZudiesemBehufmüßtesichdieStichbahnschonzurZentralbahnauswachsen.

Die Silberinsel bei Chinkiang .

 Chinkiang ist die durch den Vertrag von Tientsin(1858)demeuropäischenHandelgeöffneteHafenstadtderchinesischenProvinzIviangsu.SieliegtampunktedesKaiserkanalsunddesunterenJangtsekiang,240kmoberhalbSchanghai.

 Ihr Name bedeutet „ Flußwache“ und stammt ausderZeit,woderReistributSüdchinasnachPekingnochausschließlichaufdemKaiserkanalbefördertwurde.demaberregelmäßigeDampfschiffverbindungenanderMeeresküsteentlangzwischendemSüdenundNordenbestehen,hatderKanalanBedeutungverloren.ErverflachtmehrundmehrundistimNordendesJangtsenurnochmitDschunkenundSampanzubefahren.geachtetdessenbleibtChinkiangschonwegenseinerLageandemUferdesfürdenWelthandelimmerwichtigerwerdendenJangtse—auchmilitärisch—vongroßerBedeutung.

 Zur Verteidigung Chinkiangs gegen stromauf fahrendeKriegsschiffedienengegenwärtigdieBatterienbeiTutien-MiauundSienshang,derenZwischenraumdurchrienaufderSilberinselgeschlossenwird.

 Die genauere Lage dieser Insel macht diesichtskarteersichtlich.DiedarinenthaltenelinieistanBordeineschinesischenRegierungsdampferseingezeichnetworden,aufwelchemichimNovemberundDezember1895denJangtsekiangzwischenhaiundNankingbefuhr.DieZahlengebendiegenWassertiefeninFaden(=1,82m)an.

Die Silberinsel , von den Chinesen „ Siungshan“

nannt , war früher Sommersitz der kaiserlichen Familie .HeuteistsieausschließlichvonPriesternbewohnt.VondenResidentendereuropäischenNiederlassunginChinkiangwirdihrnurselteneinBesuchabgestattet.ZuweilenkommenabernochbegütertechinesischeFamiliendorthin,umbeidenPriesternWohnungundVerpflegunggegenEntgeltzunehmen.

 Tempel und Wohnungen lugen mit ihrenristischenschwerenDächernausGärtenundgängenhervor.SiebedeckendenSüdabhangdergrünenHöhe,zuwelcherTerrassenundTreppenführen,undverleihenderInseleineneigentümlichen,malerischenAnblick.InspätererZeitsinddieselichkeitendurchBefestigungsanlagenvermehrtworden,diesichdemOstfußedesFelsensvorlegenundaufderbeigegebenenAbbildungderInseldemAugescheinen.

 Das felsige Flußbett im Süden der Insel macht einVorankergehenvonSchiffendortunausführbar.WindundWettergestattenauchnichtzujederZeiteinenBesuchderInsel.Am12.und13.Dezember1895mühteichmichvergebens,dortzulanden;einheftigerNordostmonsunmachtejedenLandungsversuchlich.Erstam14.DezembervermochteichdieInselzubetreten.

 Nach eingehender . Besichtigung der mit der FrontnachOsteneingebautenKüstengeschützewanderteichandenTempelnvorbeizurSpitzedesFelsens,dessenwestlicherTeilneuerdingseinnachallenRichtungen

Die Silberinsel im Jangtsekiang .


